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(54) Verfahren zur Prüfung von Münzen auf Echtheit in einem Münzgerät

(57) Verfahren zur Prüfung von Münzen auf Echtheit
in einem Münzgerät, bei dem die Münzen nach ihrem
Einwurf gegen ein Prallelement prallen und mit einem
Mikrofon der durch den Aufprall erzeugte Schall aufge-
nommen und in ein elektrisches Schallsignal umgewan-
delt und bei dem das analoge Schallsignal digitalisiert
wird und die Digitalwerte durch eine Fourier-Transforma-
tion in ein frequenzabhängiges Leistungsdichtespektrum
umgewandelt werden, ferner bestimmt wird, bei welchen
Frequenzwerten Maxima für die Leistungsdichte erschei-
nen und zur Echtheitsbestimmung einer Münze die er-
mittelten Frequenzwerte mit gespeicherten Werten ver-
glichen werden, wobei zur Ermittlung der gespeicherten
Werte für jeweils einen Münzwert folgende Schritte
durchgeführt werden:

- für n Münzen eines Münzwertes werden n Leistungs-
dichtespektren ermittelt

- ähnliche Frequenzen für die einzelnen Maxima der
n Leistungsdichtespektren werden in Klassen geord-
net

- je Klasse wird die relative Standardabweichung be-
rechnet

- es wird eine Klasse ausgewählt und die Frequenz-
werte der anderen Klassen werden Münze für Münze
der n Münzen durch die zugeordneten Frequenzwer-
te der ausgewählten Klasse dividiert (skaliert)

- danach wird je Klasse erneut die relative Standard-
abweichung berechnet und

- es werden diejenigen Frequenzwerte oder Fre-
quenzbereiche gespeichert, bei denen das Verhält-

nis der Standardabweichung gleich oder größer 2 ist.
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